
Vogelkieker-Bus vor dem Natureum Niederelbe

3 .  F L U S S  D E R

N A T U R E R L E B N I S S E

Wann: Sonntag, 25. 9. 2005, 9.45 bis 17 Uhr.
Treffpunkt: Vogelkieker-Haltestelle (ausgeschildert) in
der Bahnhofstraße, Freiburg /Elbe.
Tagesverlauf: Mit dem Doppeldeckerbus fahren wir
von Freiburg aus unter der Führung der Dipl.-Biologin
Stefanie Voigt 90 Minuten durch das Deichvorland, wo
mit Bordferngläsern Tausende nordischer Zugvögel zu
beobachten sind. Nach soviel „Natur pur“ besuchen wir
in Balje das 1872 in neugotischem Stil errichtete Gut
Hörne, wo uns Hausherr Kuno von Zedlitz den Biohof
und das Mittelalterliche Dorf zeigt. Nach einem Imbiß
unter freiem Himmel geht es ins Natureum Niederelbe, die
Informationswelt direkt an der Ostemündung. Zur
Einstimmung gehört eine 60-minütige Führung zum
Ostesperrwerk. Anschließend – je nach Interesse –
Bernsteinschleifen oder Besuch der Indianer-,
Giftfrosch-, Schlangen- oder Reptilienausstellung. Das
Museum schließt um 18 Uhr.
Anfragen: Sigrid Frömming, Tel. 04775/898654,
email: landhaus1839@t-online.de
Maximale Teilnehmerzahl: 40
Anmeldefrist:  10. 9. 2005

Deutsches Zementmuseum in Hemmoor

4 .  F L U S S

D E R  M U S E E N

Wann: Sonntag, 6. 11. 2005, 10 bis 17 Uhr.
Treffpunkt: Heimathaus / Kulturdiele Hemmoor.
Tagesverlauf: Nach der Begrüßung bei einem Glas Sekt
im Heimathaus Hemmoor besuchen wir das Museum
„Haus für Hemmoorer Geschichte“ in der Kroppscheune,
wo archäologische Funde wie der weltberühmte
„Hemmoorer Eimer“ und der Jupiter ausgestellt sind.
Anschließend besichtigen wir das Deutsche Zementmuseum in
der Zementschute „Hemmoor 3“ mit Exponaten der
ehemaligen Hemmoor-Zement. Es folgt ein Mittagessen
(Bohnen, Birnen und Speck) mit musikalischer
Umrahmung im Heimathaus. Danach fahren wir zur
Holländer-Galerie-Windmühle „Henriette“ in Bremervörde-
Elm. Nach einer Führung durch das Baudenkmal, dessen
Mühlentechnik noch funktioniert, und das Mühlen- und
Bäckereimuseum, in dem an diesem Tag Brot gebacken
wird, steht ein Kaffeetrinken mit Buchweizentorte und
Butterkuchen auf dem Programm.
Anfragen: Heino Grantz, Tel. 04771/2482
email: heiko.grantz@t-online.de
Maximale Teilnehmerzahl: 50
Anmeldefrist:  25. 10. 2005

Unbekannte Oste
Sonntags auf Entdeckungsreise

Die ehrenamtlich tätige Arbeitsgemeinschaft
Osteland e. V. wurde 2004 gegründet, um den

reizvollen, aber nahezu vergessenen
Nebenfluß der Elbe bekannt zu machen, seine

Geschichte zu vermitteln und Natur- und
Denkmalschutz zu stärken. 2005 finden

erstmals „Expeditionen in die Nachbarschaft“
statt, zu denen auch Nichtmitglieder herzlich

eingeladen sind.

mailto:landhaus1839@t-online.de
mailto:heiko.grantz@t-online.de


A N M E L D U N G

Tour Preis Personen Summe

1. Fluß der Ziegeleien 20 €  €
2. Fluß der Moore 20 € €
3. Fluß der Naturerlebnisse 20 € €
4. Fluß der Museen 20 € €

Gesamtsumme: €
Name

Anschrift

Telefon

Unterschrift

1.) Coupon einsenden an: AG Osteland e.V., Renate
Wendt, Fährstr. 3., 21756 Osten, oder E-Mail an
rena.wendt@gmx.de

2.) Betrag spätestens 10 Tage vor der Exkursion unter
Angabe der Exkursionsnummer überweisen auf Konto
Nr. 3622266600 bei der Volksbank Stade-Cuxhaven
(BLZ 24191015). Anmeldung nach Überweisung
verbindlich. Schriftl. Anmeldebestätigung erfolgt nicht.

www.osteland.de

Lorendeichlücke einer ehemaligen Ziegelei an der Oste

1 .  F L U S S  D E R

Z I E G E L E I E N

Wann: Sonntag, 8. 5. 2005, 10 bis ca. 16.30 Uhr.
Treffpunkt: Bremervörde-Bevern, vor der historischen
Ziegelei Pape (ab Ortsmitte ausgeschildert), Anreise mit
dem eigenen Auto.
Tagesverlauf: Nach einer zweistündigen Führung durch
das Ziegeleimuseum (Führung: Uwe Hildebrandt) und die
Ziegelei Bevern (Günter Ropers) und einem gemeinsamen
Imbiß fahren wir nach Lamstedt-Nindorf zu den ehemaligen
Geest-Tonwerken und dem Verladeplatz an der Oste
(Führung: Jürgen Witt). Anschließend informieren wir uns
in Hemmoor-Basbeck auf dem früheren Gelände der
Basbecker Tonwerke AG über deren Geschichte. In
Oberndorf besichtigen wir ein einstiges Ziegeleiarbeiterhaus
und Lorendeichlücken. Von 14.30 bis 16.30 Uhr
unternehmen wir eine Oste-Tour mit der „Mocambo“
von Oberndorf nach Neuhaus und zurück.
Anfragen: Curt Schuster, Tel. 04771/3366,
email: stern-apotheke@ewetel.net
Maximale Teilnehmerzahl: 35
Anmeldefrist:  30. 4. 2005

Moor an der Oste

2 .  F L U S S  Z W I S C H E N

D E N  M O O R E N

Wann: Sonntag, 10. 7. 2005, 10 bis ca. 18 Uhr.
Treffpunkt: Vor dem Gasthof Hellwege, Hagenah, Alte
Dorfstraße 25, Anreise mit dem eigenen Auto.
Tagesverlauf: Nach einer etwa zweistündigen Führung
durch das Hohe Moor geht es mit dem eigenen Auto
weiter nach Bremervörde. Nach einer Mittagspause im
Ostehotel (Tellergericht zur Wahl: Fleisch, Fisch,
vegetarisch) reisen wir mit dem  historischen Moorexpress
nach Gnarrenburg, wo wir zu einer etwa
anderthalbstündigen urigen Kremserfahrt durch die
idyllische Moorlandschaft starten, begleitet von „Jan
vun’n Moor“, unserem plattdeutschen Reiseführer. Im
historischen Moordorf in Augustendorf sehen wir, wie
Moorbauern vor über 100 Jahren gelebt haben. Ein Bus
bringt uns zurück zu unseren Autos nach Bremervörde.
Anfragen: Karin Harms, Tel. 04771/642774; email:
neusicht@aol.com
Maximale Teilnehmerzahl: 22
Anmeldefrist:  23. 6. 2005
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